
erlittenen S ee - Sckaden . 79z
man gewisser Ursachen wegen nicht bekannt seyn
wolle / an die Assecuratores ein solches Nachricht «
Schreiben ablauffen lassen / dadurel ) entübriger
man sich des Beweises / bat keine Verantwort
tung / und steuret doch der Bosheit / die täglich in
dergleichen -Ecur -mrien überhand nimmt .

, Merey - Wriefe / Rechnun¬
gen / und dessen Recht / irem , hon

Kauffmanns -kärere in streitigen
See -Sachen .

i . Haberey - Brief / welchen ein Schif¬
fer / dem sein Schiss auf der Reise leck
geworden / oder sonst die darinn geladene Maaren /
einen besorglichen Schaden und Abgang gelitten / bey

seiner Ankunfft von denen Interessenten der La «
düng unterzeichnen läst .

rEmnach ich Schissers , kss . mit meinem Schiff
' ^ . genannt / aufmemerZurück Reise vonLis«

sabon hieher nach Hamburg sehr hartes Wetterund
contrairen Wind gehabt / und dannenherv nicht UN ,
billig befürchten muß / dastsich einig Unterstellig -Gut
in meinemSchiff schadhaffl befinden mögte / solcheSa «
chen aber / nac!- den See -Rechten / aufAverey gerech «
net werden müssn / als ersuche ich die sämptlicheBe «
frachter und Interessenten meiner Schiff- Ladung /
diesen Avarey ' Brief / verEröffnungoderBrechung
der Last / zu unterzeichnen / daß sie den befundenen

Ddd 5 , Scha-



794_ Haverey -Brrefe / Rechnungen /
Schaven / so er Averey kan erkandt werden / so viel ei »
nen jeden zu seinen () vorum zukommen wird / samt
der Fracht zu erlegen / und zu bezahlen / schuldig seyn
wollen . Hamburg den l6 . Kovembris , 709 .

Wann nun die Kauffleute darein willigen / so untere
zeichnen ffe : Ich Sirius bin zu frieden / odergestehe /
oder consentire solche Haverey / wer aber nicht UN»
terzeichnen will / und seine Güter finden sich hernach
fchadhafft / dem gestehen die andern Interessenten
keine Ersetzung oder Haverey.

>l. Send - SGmßen / MS Haberey
bedeute .

Ml - LnHerr !
I IM denselben noch besser zu erklären / was Have»

rey bedeute / so berichte ich / daß solche kürtzlich
darinn bestehe / daß diejenige / deren zur See gekom¬
mene Güter in währender Wassers - Noht keinen
Schaden gelitten / oder um daö Schiff zu erleichtern
nicht auSgeworffen worden / nach einen gewissen An »
schlag zur Schad - Ioß - Haltung derjenigen / deren
Güter um das Schiff zu retten / und zu erleichtern in
harren Sturm auSgeworffen worden / etwas beytra »
gen müssen / es wird aber die Haverey in die kleine und
in die grosse eingetheilet / unter jener wirb der Zutrag
( den man vor Lohtsmanns oder Pilonen - Geld / das
ist / das Schiffvon und aufdie Rehde / in und aus den
Haven zu bringen / zahlen muß / ^ gerechnet / und ge ,
hen solche Unkosten allein über die eingeladene Waa »
ren / nicht aber über das Schiff. Grosse Haverey



795und dessen Recht / rc .
ist / wann Vas Schiff zu erleichtern / theils Waaren
müssen ausgeworssen werden / alsdann gehe solcher
Schade über Schiffund Gut / auch so gar über dieje¬
nige Güter / als Geld und Juwelen / welche doch das
Schiffnicht beschweren / und ist über das AuSwerffen
Zeugniß genug abgestattet / wann es der Schifter / daß
ec habe werffen müssen / mit seinen kslläßirern be¬
zeugen kan . Wie aber die gewvrffene Waaren sollen
xüimiret werden / davon machen die See -Rechte die¬
sen Unterscheid : So der Wurst geschehen / ehe das
Schiffseine halbe Reise vollbracht / so werden dieWaa -
ren höher nicht als was sie gekostet / -ettimiret / ist der
Weg aber schon über die Heisste verzogen / so mxiret
man solche / was sie an den Ort / da sie hin äeüimret
gewesen / hätten gelten können ; und wird hierin » aber ,
mahl dem Schisserund seinen Reis - Gefährten / was
die darüber aussagen / Glauben zugestellr. Die Ha »
verey selber aber zu berechnen und einzutdeilen / gewis¬
sen verständigen Kauffleuten und Schiffern / auchwol
einen eigenen darzu beeydigtcn Mann / welchen die
Kauffmannschaffk darzu unterhält / zu berechnen über¬
geben . Ein mebrers von dieser l^ rerie wird mein
Herr in meinen Neu -ecöffneten Handels - Gericht fin¬
den / dahin ich mich der Kürtze halber will bezogen haben .
Der ich im übrigen verbleibe

Meines Herrn

UI .

DieilflMigster
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m . Haberen - Rechnung / bon Schis-
ftr Jochim Becker / führende das Schiff
die gekrönte Wem - Traube / kommende von 8our -
äeaux , über den Schaden / welchen die Capers seiner

Ladungdurü) das Wegnehmen unterschiedli¬
cher Güter / zugefüget.

ro . !! N

Das Kapital der Güter ist / und !
zwar erstlich / so vor Hr . Mi¬

chael Arms geladen -
IO . Stück Branntwein / Hal¬

ten r6 . Oxhöfft » z5 . Rtl .
thut H . r68o

LO . FaßHochländi'fchWein /
bcy welchen schwere l . e -
cks ^ ie , rechne durchge «
henösOxhöffk 4v . H . zioo

z . FaßStume - Wem / L ! 4 >
Rthlr . dasOxhöffr 504

» 4 ^ . St . Pflaumen / wägen
700öS . 39 .H .xr . ioo .kö
thut H . 6zo

8um . H .

st

6014

Hr . Christian Rump .
l5 - Faß prerüacc; - Wein /

S ' 8 . Rchlr . das Oxhvffk / Z2.40

9 ^ 54

tM

4sce .l

I ^rsnlp .



und dessen Recht / re. 797

Irsnsport voriger Seite H
Hr . Niclas Jansen .

St . Branntwein / halten
6z . Oxhöfftszs Rtl . 68 ^ 8 -

8 . Oxhöfft Rohren Wein /
» 24 Rthlr . 576 .

2>v . st . Syr . wäge ! 6OOoD .
L 9 . H . pr . I0O . kk . 1440 ^

6 . Ballen Papier / darinnen ^
6 r . Riß / 3 Riß 4 - 6 . st . 2 .71 . 4 .

8um . H .
Hr Daniel Stur .

iv . Faß Ler ^ erac - WeiN /
sOxhöfti6 . Rtl . H . 192O .

6 . Faß cottes - Wki « s Oxh .
z8 . 912 .

9254

2969 12

8um . H.
Hr . Johann Dttmar -

8 .FaßHonig / feynd 48 -^ rtz
s 'il? . i2 . Rchl . H . 1728 .

5 . St - Branntwein / halten
8 - Oxhöfft sz5 . Rthlr . 840 .

28Z2

8um . H ,
Hr . Dirrksen ^ 60 ---/ .

>5 . Ballen Mandeln / wägen
45OO . kk . L ; 6 . H . H . 1620 .

r . Faß rohren Wein / » 2. 4 .
Rthlr . das Oxh . 576 .

8 . Ballen M / wehrt zoo .
8um . tz .

2.568

2496

j 2-0119 12
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Iransxort voriger Seite

Hr . Jacob Both .
»5 . Faß Lottes - Wein LZ8 .

H . dasOxhöfft , -
Hr . Friderich Lrpp .

z . St - Branntwein / halten
L . Oxh . a ; 5 . Rchl . ^ H - 5 ^ 5.

> r . Dosin Nuß , Baumen
Bretter / wehrt 12.00 .

r . Faß Bestes »Wein » Oxh.
zo . Rthl « z6o .

8um . H .
Herr Conrad Josten .

10 . St - Branntwein / halten
17 . Orh . az5 - Rthlr . B
Hr . Samuel Gchiffniantt.

io . Faß I^ xons - Wern /
sOrh . iü . Rkhl . « *

Hr . Cornelius Brun .
4 . Faß Lottes - Wein a

Z8- ^ - ^ . 608 .
»5 . Ballen Papier / halten

Li5 . R »ßa5 . tz - _ » r-5 -
8um . tz .

Gel . Hn . Johann Erdmanns
Wtttwe .

5 . St . Branntwein / halten
8 - Oxh . az5 . Rthl . -

Iranlo .

2.0119 12,

rrZo

ro 85

> 785

192.0

» 7 ZZ

840

20762 . 1L
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Irsnsporr voriger Seite H .

Hr David Seulin .
». Faß krontmisc «; s Oth .

45 Rthlr . H . 540 .
r .StSyrop / wäqe 1600 .V .

» A . tz . x . ioo . lk. >44 -
8um . H .

Z0762 .
n

684

^ 446 ir .

NOOO
42446 IL

Summa desBelauffs ver Güter H
Hierzu kommt die Würde des

Schiffs mit der Fracht _
Summa des gqntzenBelau ffs H .

IV .
Nun folget weiter der Schade / nemlich / was die Cap

perü aus dem Schiff von der Ladung genommen /
als nemlich :

z-. O-ch . krsniacq - Wein s 18 - Rthl . j
Herr Christian Rump gehörig !

r . Oxh . Stum , Wein / Hn . Michel
Arms gehörig « «

»z. Branntewein / Jochim Ditmar/
sZ » . xr . ; 5 . Rthl .

7 . und Z . äiro aus einen St . von der
WiltweErdmannfche -

1 » . Orh . rohter Wein / Dircksen Sr
domp . s 2.4 . Rthlr -

äiro Schade an Mandeln / laut Rech «
nung - -

r . Oxh . Lottes - Wein / LorneUus
Brun gehörig - -

2.70
I

84

98

2.6 4

z6

6l 8

Z8

6iZ n
Von



8 OV Haverey -Brieft / Rechnungen /
Von denen Capern ist vor das genom¬

mene gut gerhan worden :
Vor5 . Oxhöfft Wein 100 . Holl ,

betragen mit Ca ^ io H . rzL . 8 -
xr . r . oxhöftt Wein19 . sk .

Zransch / ist 19 .

' ^ 54 8
Bleibt Schade tz . ^ ^

WaNNNUN 42. 446 . H ir . st. Capital
459 . H . 4 . st - Schaden betragen /
beträgt es pro Cent oder von IOO .
H . i ! i - H - und muß ein jeder desfalS
zahlen / als folget .-

V . Repetition b 0 N borsteßeNdtN Oap ! -
tal der 42446 . H . ir . ß. so Schaden / tragen

müssen 459 - H - 4 . ß . und beträgt es also
von Ivo . H . si ^ .

Kommt auf eines jeden Portion , als folget :
Capital ai ! r . pro Cent .

Hr . Michel Arends von tz . 6014
Hr . Christian Rump von Z240
Hr . Michel Jansen von 2969 . 12.
Hr . Daniel Smr i8 ; 2
Hr . Jochim Ditmar 2568
Hr . Dircksen Lc Comp . 2496
Hr . Jacob Both 2280
Hr - Friderich Lipp 2085
Hr . Conrad Josten 1785
Hr >Samuel Schrffmann 1920 ^

Iranlp . 28189 - 12 !

65 Z !
Z 5 2

z !
Zv n
27 N
27 »
24 n
22 9
' 9 4

20
Z05I sl



und desselben Recht / rc . 8oi
Transport VvrigerSeite 2-8189 . 12-

Hr . Cornelius Brun 17z ;
Sel . Hr . Ivh . ErdmannSW . 840
Hr . David Seulin 684
Die Hn -Rehder desSchiffs » 000 . 6 .

Z05 6
18 rr.
9 L
7 , «

» !» z

5 um . von 42.446 . ir . ß . 6spit. H 45Y IZ
Dieübigeny . ß. bleiben vor die

Armen .

vi . Eine andere korm einer Ha -
verey - Rechnung .

Schiffer Peter Winter / führende
das Schiff die güldene Rose /
kommendejetzund vonRochelle /
hat an unterschied ! . Maaren ge¬
laden / welche tsxiret worden H

Das Schiff kostet Ein -
kavffs H . 2.IOOO .

Die Fracht beträgt sich
vonRvchklle hikher 8400 .

12.6000

8um . H . L94OO

5 um . derLadungVSchiffünd
Fracht 5 um . H . 155400

Aus diesenSchiff und seinerLadung
befindet sich nach abgelegter Rei¬
se Schaden / und zwar

An den Schiff H . 2.500 .
An der Ladung 10450 . ^

8um . H . 11950 !

Eee Wann



» 2-950

8o r Haverey , Briefe / Rechnungen /
Solche Haverey nun geh « über§

Fracht unv Ladung / betragende
zusammen tz . 155402 . davon
müssen die Herren RehderS nach
Proportion ihrer 2 .9400 . tz .Schiss und Fracht Belauff zur
Ersetzung obbesagter Haverey
zahlen / ^ - 2450 .

D «e Ladung aber muß
tragen 10520 .

8um . tz .
Wannnun anvorbemelderen Schiss

und Fracht / betragende zusam «
men 2.9400 . H . Lübsch vier Hn .
Rehders / als nemllch

Hr . Andersen z .
Hr . BerendsZ .
Hr . Chrtstianrz .
Hr . Daniels

karr und Antheil haben / und folglich

nachkroportion solcher ihrer kar¬

ren , den ihnen zukommenden
Schaden / nemlich 2.452 . tz . tra¬
gen müssen / so kömmt

Hr . Andrefen pr . s. ^ . karr . H . 612.. 8
Hr . BerendS L 918 - 12. .
Hr - Christiani Z 408 - 5 . 4
Hr - Daniels 5 ' v - 68 .

8um . H .

DU Hn lnterellenttki an der Ladung / wer «
den ebenfalls die ihnen nach der l>ro -

pivr >- n zu bezahlen zukvmmende -osc , -,
Marck Haverey - Schaden / unter sich
( aufdteirso >0 . Marck / alS dasOspi -

rsl der Ladung ) mitzutheilen wisse » .

2^452



und besten Rechte / rc . 8OZ
VN . Von Kauffmamis - kncrc und
^ rbivÄAM , ovkr Unttrwerffung des Aus-
spruchö eines guten Mannes / insonderheit aber von

compettrendenkoro , oder Gericht in streiti¬
gen See - Sachen .

bvlon / ieur
derselbe an mich / Mgen Einholung eines

KauffmannS / karere , ln seiner mit kl . ha «
benden Streitsache gelangen lassen / hat allerdings
seinen guten Grund / und finde ich es / als ein kurtzeS
Lxpeäieotz / die Sache bald zu terminiren wohl ge¬
rechten / dann wann man dievelmicion des Wortes
Kauffmanns karere ansiehet / so Heist es ein wohl ab¬
gefastes Gutdüncken unpartheyischer Kauffleute
über eine streitige Sache / darüber ste in Handels Sa¬
chen zu Raht gezogen / und ihre Meynung zu entde¬
cken / gebeten werden / ich sage unpartheyischer Kauff¬
leute / weil man ihnen gemeiniglichden dslümLon -
troverÜL nur unter verdeckten Nahmen der dabep
mrereslirten Personen vorstellt / und ste also weder den
einen zu Lieb noch den andern zu Leid zu sprechen / mö¬
gen verdächtig gehalten werden ; Zu gezweigen /
daß ein solches Kauffmanns - ksrere nicht von den
KauffleutendeS Platzes / wo die Streitsache ver -
6ret / sondern von ausländischen Handels - Plätzen
gesuchet und erfordert wird / nicht anders als wie et¬
wa » über gewisse Rechts -Sachen kelponL kru -
äentum , oder gantzer ) urittifcher kacultäten ein -
geholet werden / wie aber solche / ob sie schon nicht Vim
äeciüvLM , dannoch eine grosse Kcafft haben / dem Zu -
äici , corsm ^ vo die Rechts -Sache schwebet / e n
grosses Licht zu geben / also / daß vielfältig das Urchn !

Eee 2. dar .



8O4 Haverey -Brieft / Rechnungen
darnach und mit Beziehung aus em solches Kespon -
lum eingerichtet wird / als hat auch ein solches einge¬
holtes Kauffmanns ksrere nicht weniger Krafft / auf
sich reüeÄiren zu machen / wie hievon gnugsame
Lxemxla könnten angeführet werden ; es geschicht
aber solches von der Obrigkeit mit höchster Billigkeit /
dann weil es Käpserlichen und Königlichen Maje,
siären allergnädigst gefallen / ihren höchsten Reichs -
Iribunalien anzubefehlen / nach jeder Reichs « oder
Municipal - Stadt ihren conkrmirten und löblich
hergebrachten 8tstutis zu urtheilen / und selbigen kei -
nen Emtcag zu thun / unter welchen auch insonderheit
in Römischen Reich die Verordnung in Lommer -
cian - Sachen mit begriffen / übervem auch nicht un¬
billig proelumiret wird / daß Kauffleute diejenige
Sachen / welche in ihr korum hinemlauffen / und
womit sie täglich umgehen / ( der ein - und ausländi¬
schen Qrcumüantien halber ) besser als Gekehrte
verstehen / als kommt es vielmahlen / ( wie schon eben
gemeldet / ) da - dergleichen eingehohlte Kauffmanns «
k -lrere , wann anders in dem ausgegebenem c^ kr
alles aufrichtig angeführet worden / ein grosses kon¬
fus zur schleunigen viciüon der Sache betragen
können / welches um soviel leichter zu behaupten / weil
so gar viel /kbitri -r oder Beziehung aufeines klugen
Kauffmanns Auesprug unter denen Nepotismen
noch täglich im Schwang gehen / und vor diesen noch
gebräuchlicher gewesen / ehe in unterschiedlichen vor¬
nehmen Handels - Städten die so genannte Kauff-
manns - Gerichte ( wie dergleichen ein wohlbestalltes
zu Leipzig / Paris / Lyon / Botzen rc . zusehm / ) aufge¬
kommen / in welchen die unrer Kaufflemen entstande¬
ne Streitigkeiten summarische / und nicht sowol nach



und dessen Reckten / rc . 825
den geschriebenen Rechten / als denen verfasten Han »
dels , Verordnungen / und unter Kauffleuten wohl
hergebrachten Gewohnheiten ohne formalen kroceL
abgehandelt und äeäiciret worden / wo aber solche
Kaufmanns » Gerichte eben nicht förmlich bestellet /
daselbst hat doch die Vorsichtigkeit der Obrigkeit be«
schriebene Statuta IN ^ ommercien - Sachen gemacht/
welche ohne grosse Weuläufftigkeit die Mißhelligkeiten
nach den klahren Buchstaben beplegen und schlichten »
Ein solches ist auch aller See . Städte so genannte
See -Gerichts -Ordnung / nach welcher alle zur See
gehörige Händel äeciäiret / und zwischen Rehdern /
Befrachtern / Schiffern und Schiffs - Volck abge»
than werden / dergleichen aber seyn / wann gestritten
wird :
Wegen Erbauung der Schiffe .
Wegen eingeladener Güter ,

s geworffenes Gut .
Schiffbruch .
Schiff / Böhte und Prahmen .
Schiff und Gm / welches von See -Räubern

genommm .
Schiffs - Frachten .
ViAualien auf den Schiff. ^

Uber ^ der Schiffer Rechnungen / unddazugehörst
l gen Wechsel - Briefen und Erretten ,
j Schiffer Versaummß.
s Lo ^ nollementen .

(^erte- kart ^ en .
- Bodemereyen .

kilotagsn .
Havereyen / und des Schiff- Volcks Heu »

rung und F hrung / auch dessen MW
, oder Übel , Verhalten / und dergleichen .

Eee z Uber



Brie fe / Rechnu ngen .
Uber alle diese Sachen erkennet das Lübsche See -
Recht / und die Hansische See -Ordnung Summa¬
risch obne Schriffk , Wechselung oder ordentlichen
krocels , ausser daß IN Zeugen Verhör leZaliter ver¬
fahren / sonst aber keine Hävocsti oder krocuratores
zugeiaffen werden / so wird auch / was für dreien Ge ,
richterkannt wird / zur schleunigen Lxecmionbeför¬
dert / und keine Appellation , Supplication oder
KecluLtron , wo die Klage oder Havpt -Sache nicht
über lvoo . H . antrifft / angenommen ; Wolke aber
jemand / wann eS eine höhere Summa als «000 . H .
auSträget / von einen wieder ihm gefälltenUrtheilap -
pelliren / ist er schuldig , solches innerhalb io . Tagen
vor dem prLÜäirenden S ^ näico des See Gerichrs
zu thun / auch zugleich alle seine Oravamina vorzu -
drmgen / wann dann solche also befunden werden / daß
man der Appellation öefericen kan / in solchen Fall
ist er schüldia selbige auf dem ersten Ober »Gerichts -
Tag zu prolec^viren / oder die Appellation wird
vor äelert geacht , und das See - Gericht ist befugt ,
ihr Unheil zu exeqviren ; Was aber in diesen See -
Gericht Rechtens jey , darüber will ich dem Herrn an
die beschriebene See - Rechte selbst verwiesen haben .
Dißmahl schließe ich wegen KürtzederZen / und ver¬
harre , rc .

^ Mäiir

Ettjiklic

vn gestrandeten BukBerg -
Lohn undStrand - Rechk.

« Li»
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